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XV. Jahrgang. M ai 1890 (zweite Lieferung). Ur. 8.
I n h a l t :  8 .:  D ie  Jah re sv e rsa m m lu n g  der A llgem einen deutschen o rn ith o lo g . Gesellschaft. 

P a u l  L e v e r k ü h n :  Z u r  Geschichte des Vogelschutzes in  Hessen. K. H .: T abelle  zur B estim m ung 
der S chw im m vögel nach G . von  R iesen thal. S t a a t s  v o n  W a c q u a n t - G e o z e l l e s :  D e r  Eichel- 
heher (0 u iru 1 u 8  K lan äu riu s) . K u r t  F l ö r i c k e :  O rnithologische M itth e ilu n g en  a u s  Schlesien. I . —  
K l e i n e r e  M i t t h e i l u n g e n :  Fleischextract. B e leb u n g sm itte l f ü r  dem T ode n ah e  Vögel. P e lekan . 
Glückliche F rü h b ru t  e iner Haidelerche. Absonderliche Nistplätze. R o senstaar. — Anzeigen.

D ie Jahresversammlung der Allgemeinen deutschen ornithologischen
Gesellschaft.

Am F reitag  den 9. M a i fand abends 7 U hr im kleinen S a a l  des Architekten­
hauses in  B erlin  die E röffnung der Jahresversam m lung der „Allgemeinen deutschen 
ornithologischen Gesellschaft" durch den Generalsekretär H errn  P ro f . D r. C a b a n i s  
statt. Nachdem H err G eh.-R ath  P ro f . Dr. M ö b i u s  den Vorsitz übernommen, hielt
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2 1 0  D ie  Jah resv e rsam m lu n g  der allgem. deutschen o rn itho log . Gesellschaft.

zunächst H err I)r. B o l le  einen höchst fesselnden V ortrag  über das T hem a: „ Im  
Schatten des P ik  von Teneriffa", in welchem Redner die O rn is  der Canarischen 
In se ln  schilderte und auf die Eigenthümlichkeiten derselben aufmerksam machte. Lauter 
B eifall lohnte den V ortrag  wie auch den folgenden von H errn  P ro f. D r. A l tu m , der 
in  seiner bekannten, anschaulichen Weise über einige forstnützliche Vögel sprach, in s ­
besondere über den Kuckuk, ferner über Meisen, Krähen und Drosseln. Den letzten 
der drei program m gem äßen V orträge hielt H err Dr. R e ic h e n o w . Derselbe entw arf 
aus dem Schatze eigener E rfahrungen  ein B ild  der Vogelwelt von Kam erun und 
erntete fü r seinen klaren, interessanten V ortrag  verdienten Beifall. Nach dem Schluß 
der S itzung vereinigten sich die B erliner und die von au sw ärts  erschienenen M itglieder 
sowie eine Anzahl von Gästen in zwangloser Geselligkeit im Keller des Architektenhauses.

S onnabend  den 10. M a i fand am V orm ittag unter der F ü h ru n g  des Direktors 
H errn  D r. Heck eine eingehende Besichtigung des Zoologischen G artens statt.

„Erst die A rbeit, dann das Vergnügen" lautet ein wohlbekannter und zu 
beherzigender Spruch. Bei der diesjährigen Jahresversam m lung w ar es umgekehrt, 
denn die eigentliche Arbeit kam erst am S o n n ta g  den 11. M ai. M orgens um 9 U hr 
begann die geschäftliche Sitzung im Bibliothekzimmer der Zoologischen Abtheilung des 
M useum s für Naturkunde, zunächst m it der Erledigung einer Anzahl geschäftlicher 
Angelegenheiten; Entgegennahme des Kassenberichtes, Besprechung über O r t  und Zeit 
der nächsten Jahresversam m lung, welche voraussichtlich in  F rankfu rt a. M . tagen 
wird, u. dgl. Nach der Frühstückspause führte H err G eh.-R ath P ro f. v r .  M ö b iu s  
in  liebenswürdigster Weise die Versammelten durch die herrlichen R äum e der von 
ihm verwalteten S am m lung , die in beredtester Weise Zeugniß ablegt sowohl fü r den 
Reichthum und die wissenschaftliche Bedeutung des B erliner M useum s für Naturkunde 
a ls  auch für die meisterhafte Leitung der A nstalt und die musterhafte O rdnung  des 
riesigen M ateria ls . Nach dem R undgang  durch das M useum  wurden die B erathungen 
fortgesetzt und zunächst zur V orstands-N euw ahl geschritten. Z um  I. Vorsitzenden er­
wählte die Versam m lung H errn  O berstabsarzt v r .  K u t t e r  in Kassel, zum II. V or­
sitzenden H errn  v r .  C. B o l l e  in  B e rlin ; die übrigen Vorstandsm itglieder wurden 
wieder gewählt. D er Ausschuß wurde in  statutengemäßer Weise durch die W ahl 
einiger neuer an die S te lle  der ausscheidenden M itglieder gebildet. D an n  sprach 
H err S c h a lo w  über ein noch imm er höchst m angelhaft bekanntes Gebiet in Marokko 
und T u n is  und H err v r .  R e ic h e n o w  legte einige besonders interessante, neue E r ­
werbungen des M useum s vor, die 4 Arten der seltenen centralasiatischen G attung  
k o ä o e e s , sowie eine Reihe von 12 Exem plaren des afrikanischen B artgeiers. Nach 
den Anstrengungen des T ages trennte m an sich zunächst, um einige S tunden  der 
E rholung zu widmen, w orauf dann am Abend eine Anzahl der M itglieder wiederum 
zum anregenden M einungsaustausch sich zusammenfand.
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M ontag  den 12. M a i fand m orgens 10 U hr die letzte S itzung statt, in welchem 
zunächst H errn  G eh.-R ath  M ö b i u s  die Ehrenpräsidentschaft der Gesellschaft angetragen 
wurde, ein Amt, welches der genannte Gelehrte zu allgemeiner Befriedigung dankend 
annahm . D a n n  ging es an die Tagesordnung, R e g e lu n g  d e r  w is se n sc h a f tl ic h e n , 
o r n i th o lo g is c h e n  N o m e n k la tu r .  D ie auf der vorigen Jahresversam m lung dazu 
erwählten H erren , F re iherr v o n  B e r le p s c h  und D r. R e ic h e n o w  legten der V er­
sammlung einen v o r l ä u f i g e n  E n t w u r f  vor, der sich im wesentlichen an die bereits von 
den Amerikanern aufgestellten Gesetze anschließt. Nach längeren D ebatten wurde der A n­
trag  angenommen, daß d e r  E n t w u r f  g e d ru ck t u n d  d en  M i t g l i e d e r n  m in d e s te n s  
2 M o n a te  v o r  d e r  n äch s ten  J a h r e s v e r s a m m l u n g  z u g e s te l l t  w e rd e n  s o l l ,  
d a m i t  a l s d a n n  d e f in i t i v  ü b e r  d ie  A n g e le g e n h e i t  besch lossen  w e rd e n  k an n . 
Z um  Schluß legte H err F re iherr v o n  B e r le p s c h  interessante Reihen einheimischer Vögel 
vor (Schwanzmeise, R ohrsänger, Fliegenschnäpper, R otschw änzchen u. s. w.) und besprach 
verschiedene noch dunkle Punkte, resp. regte zur Erforschung derselben an. Um  1 U hr 
schloß a lsdann  der Vorsitzende die S itzung und die Jahresversam m lung  überhaupt.

8 .

Zur Geschichte des Vogelschutzes in Hessen.
Von P a u l  L ev e rk ü h n .

Folgenden interessanten E rlaß  theilen w ir in  F o rtfü h ru n g  des Aufsatzes „Vogel­
schutz durch V erordnung der B ehörden"*) au s G a t t e r e r 's  Neuem Forstarchiv. 1801. 
B and  V III . N r. 18. S .  278 /279  den Lesern der M onatsschrift mit.

Fürstlich Hessen-Casselsche V erordnung , wodurch das W egfangen oder Tödten 
der von R aupen  und Insekten sich ernährenden Vögel verboten w ird ; 

vom 21. M a i 1798. 2239 /98 . 0 . 1?. ? .
Unsern G ütigen und freundlichen G ru ß  zuvor, - 
Ehrbare, gute F reunde!

Vermöge Höchster Resolution vom 5ten d. M . ist in  Rücksicht des Schadens, 
welcher den W aldungen, der Obstbaumzucht und Landwirthschaft au s  dem W egfangen 
oder T ödten der von R aupen  und Insekten sich nährenden Vögel erwächst, gnädigst 
gut gefunden, das W egfangen, Ausheben der Nester oder Tödten solcher Vögel, 
w orunter vorzüglich alle K uckuk-, S p e c h t - ,  D r e h h a l s - ,  B a u m l ä u f e r - ,  
S c h w a lb e n -  und M e is e n -A r te n  gehören, weniger nicht der F le d e r m ä u s e  zu 
verbieten, und obgleich zu hoffen ist, daß ein jeder vernünftiger und rechtschaffener 
U nterthan  dieses zu seinem eigenen Besten mitgereichende V erbot gegen Uebertretnng

*) Monatsschrift 1887. 32.
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